
Praktikumsbörse GNP II(Neuropädiatrie) 
 
 
 
Institut/ Einrichtung 
 
Schön Klinik Vogtareuth 
Klinik für Neuropädiatrie und Neurologische 
Rehabilitation  
Krankenhausstr. 20 
83569 Vogtareuth 

Ansprechpartner: 
Dipl.-Psych. Andreas Kirsch, 
Leitender Psychologe 
Tel: 08038/ 90-4529 
E-Mail: 
AKirsch@Schoen-Kliniken.de 

 
 
Aufgaben des Instituts: 
 
Die Klinik für Neuropädiatrie und Neurologische Rehabilitation im Behandlungs-
zentrum Vogtareuth ist mit ihren 62 Betten in drei Schwerpunktbereichen tätig, 
nämlich der Allgemeinen Neuropädiatrie, der Früh-Rehabilitation und der weiter-
führenden Rehabilitation. Zudem ist eine Tagesklinik mit 13 Plätzen angegliedert. 
Behandelt werden Kinder und Jugendliche mit Epilepsie, Erkrankungen und Ver-
letzungen des Zentralnervensystems, Entwicklungsverzögerungen, Schulschwierig-
keiten und Verhaltensauffälligkeiten. Das Altersspektrum reicht vom Säuglingsalter 
bis zum Eintritt ins Erwachsenenalter. Die Arbeitsweise der Klinik ist interdisziplinär 
ausgerichtet. 
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem Epilepsiezentrum für Kinder und 
Jugendliche, das sich ebenfalls im Haus befindet. 
 
 
Vorkenntnisse für die Stelle: 
 
- Abschluss des 4.Semesters  
- Interesse an der Arbeit mit behinderten oder von Behinderung bedrohten Kindern 

und Jugendlichen 
- Interesse an Testdiagnostik und Neuropsychologie 
- Grundkenntnisse in Testdiagnostik (z.B. HAWIK-IV, K-ABC, TAP, ...) sowie 

neuro-psychologische Grundlagen sind von Vorteil 
 
 
Praktikumstätigkeiten: 
 
Unter Anleitung einer Diplom-PsychologIn können im Praktikum folgende Aufgaben 
ausgeführt werden: 
- Neuropsychologische und psychologische Diagnostik: 

Erfassung von kognitiven, emotionalen, verhaltensbezogenen und sozialen 
Funktionen 

- Neuropsychologische Therapie: 
Behandlung von Aufmerksamkeits-, Gedächtnis- und Wahrnehmungsstörungen 
sowie Störungen der Planungs- und Kontrollfunktionen 
 
 



- Psychologische Therapie: 
Unterstützung bei der Krankheitsverarbeitung, Aufbau sozialer Kompetenz und 
Vorbereitung der Reintegration in den familiären und außerfamiliären Alltag 

- Elterngespräche/ Beratung und Begleitung von Angehörigen und 
Bezugspersonen 

- Austausch mit ÄrztInnen und anderen therapeutischen Bereichen 
- Erstellung von Berichten 
- Teilnahme an internen Fortbildungen 
 
 
Praktikumsbesonderheiten: 
 
- Möglichkeit eines zusätzlichen Praktikumsabschnitts in der Neurologischen 

Rehabilitation für Erwachsene (zusätzlich mindestens 4 Wochen) 
- Kostenlose Wohnmöglichkeit im Hause in der Regel vorhanden. 
- Vergütung (bis auf Essensmarken) keine 
- Diplomarbeit möglich 
 
 
Mindestdauer des Praktikums: 
 
8 Wochen, wünschenswert längerer Zeitraum 
 
 


